
ErgEbnisprotokoll: 6. sitzung dEs stadttEilbEiratEs  
MittlErEr landwEg / aM glEisdrEiEck

Mittwoch, den 31. Januar 2018, 18:30 Uhr
im Kuller, Mittlerer Landweg 78

tagEsordnungspunktE 
TOP 1: Genehmigung des Protokolls vom 12. Dezember 2017 (Approval of the minutes from december), 
TOP 2: Kita Sportini Bille Kinder (Kindergarden Sportini Bille Kids) 
TOP 3: Borner Runde lädt andere Stadtteilbeiräte ein (Borner Runde invites neighbourhood-board)
TOP 4: Neu im Stadtteilbeirat (New members)  
TOP 5: Nachbarschafts-Fonds / Verfügungsfonds (Neighbourhood-fund)  
TOP 6: Aktuelle Themen (Current issues) 
TOP 7: Verschiedenes (Varios), Fragen (Questions), Termine (Dates), 
Tagesordnung für die kommende Sitzung (Agenda for the next meeting) 

Anmerkung: Die ausführlichen Inhalte der einzelnen Tagesordnungspunkte finden Sie in der angehängten Präsentation 
zum Nachlesen. Im Folgenden werden Anmerkungen, Ergebnisse, Beschlüsse dokumentiert.

TOP 1: Genehmigung des Protokolls vom 12. Dezember 2017 (Approval of the minutes from december)
Es gab keine Anmerkungen zum Protokoll der letzten Stadtteilbeiratssitzung vom 12. Dezember 2017:
Damit ist das Protokoll angenommen.

TOP 2: Sportini Bille Kinder (Kindergarden Sportini Bille Kids)
Die KiTa besteht derzeit aus einer Gruppe von 20 Kindern. Die Schulbehörde hatte der KiTa gekündigt. Die Schule am 
Mittleren Landweg bekommt neues Gebäude, daher sollen die alten Pavillons abgerissen werden.Der Vertrag wurde 
erst einmal bis Sommer diesen Jahres verlängert. Die TSG will den Standort aber erhalten. Schulbau Hamburg hat die 
Gebäude und das Grundstück an den Landesbetrieb Immobilienmanagement und Grundvermögen (LIG) übergeben. 
Der LIG hat allerdings kein Interesse an dem Grundstück und entscheidet derzeit, ob die KiTa in Zukunft dort bleiben 
könnte: zur Miete, per Kauf oder mit einem Erbpachtvertrag. Es gab einen interfraktionellen Antrag hierzu. Dies wird 
gerade geprüft und man geht von einem positiven Bescheid aus. Eine Entscheidung ist bis Ende nächster Woche (KW 
6) angekündigt.

TOP 3: Borner Runde lädt andere Stadtteilbeiräte ein (Borner Runde invites neighbourhood-board)
Jürgen Fiedler (Quartiersentwicklung in Dulsberg) vom Netzwerk Hamburger Stadtteilbeiräte anwesend. In Hamburg 
gibt es etwa 20 Stadtteilbeiräte in den verschiedenen Stadtteilen. Das Netzwerk trifft sich alle zwei Monate. Es geht um 
den Austausch der oftmals ähnlichen Herausforderungen und Fragestellungen in den Quartieren und Beiräten. Eine zen-
trale Fragestellung in dem Netzwerk ist, wie die Verstetigung der Beiräte funktionieren könnte (vor allem nach der För-
derphase). Hierzu lädt das Netzwerk andere Stadtteilbeiräte unter dem Motto „Nur mit uns 3.0“ ein. Die Tagung findet 
am 17.2.18, ab 10 Uhr am Osdorfer Born (Bürgerhaus Bornheide) statt. Die Veranstaltung ist eine Plattform, über die in 
einen weiteren Gedankenaustausch über Situation und Perspektiven der Stadtteilbeiratsarbeit eingetreten werden soll. 
Des Weiteren werden Fragen der Bürgerbeteiligung diskutiert und Strategien für eine wirkungsvolle und nachhaltige 
Arbeit der Stadtteilbeiräte entwickelt. Geplant ist eine gemeinsame Anreise aus dem Gleisdreieck / Mittleren Landweg. 
Interessierte melden sich bitte unter mila@lawaetz.de an. Ein Treffpunkt wird dann zeitnah bekannt gegeben. Weitere 
Infos zur Veranstaltung unter: www.stadtteilbeiraete-hamburg.de

Stadtteiljubiläum Osdorfer Born 2017
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TOP 4: Neu im Stadtteilbeirat (New members)
Michael Quitmann berichtet stellvertretend über das Unternehmensnetzwerk Allermöhe (UNA), das sich 2009 gegrün-
det hat. Das Netzwerk der Betriebe aus dem Gewerbegebiet hat sich damals zusammengetan, um gemeinsame In-
teressen zu vertreten und behandelt mittlerweile Themen, die für alle Gewerbe-Bereiche in dem Gebiet interessant 
sind (z. B. Verkehr & Parken, ÖPNV, Sicherheit, Soziale Themen, (Aus-)Bildung und Integration). Das UNA ist nun auch 
im Stadtteilbeirat vertreten und freut sich auf die zukünftige Zusammenarbeit. Weitere Infos zum Netzwerk unter:  
www.hamburg-logistik.net/veranstaltungen-und-projekte/termine/veranstaltungen-lihh/logistik-netzwerke/unternehmens-
netzwerk-allermoehe/

TOP 5: Nachbarschafts-Fonds / Verfügungsfonds (Neighbourhood-fund)
Antrag 1 „Erhöhung des Beitrages für das Café International“ (360 €)
Das Café läuft sehr gut und erfreut sich vieler Gäste. Dadurch steigen allerdings auch die Kosten z. B. für die Reinigung. 
Das Café beantragt daher eine Aufstockung um 30 € pro Monat auf insgesamt 360 € im Jahr.
abstimmung: dafür 20 / dagegen 0 / Enthaltung 0

TOP 6: Aktuelle Themen (Current issues)
Jan Smith: 
An dieser Stelle überbringt Martina Stahl herzliche Grüße von Dr. Ingrid Stöckl an den Stadtteilbeirat, die ab jetzt im 
wohlverdienten Ruhestand ist. Es werden neue Nachfolger/innen eingestellt und Jan Smith, der heute leider erkrankt 
ist, wird die Abteilungsleitung „Integrierte Sozialplanung und Stadtteilentwicklung“ übernehmen.

Spielplatz: 
Derzeit läuft das Beteiligungsverfahren für den Spielplatz am Mittleren Landweg. Es gibt eine Zusammenarbeit mit der 
Schule, den KiTas, dem Jugendclub und den Kindern aus dem Gebiet. Alle Kinder sind gefragt, ihre Vorschläge und Wün-
sche zu nennen. Einsendeschluss ist der 2. Februar. Die Auswertung und Vorstellung der Ergebnisse folgt und wird beim 
nächsten Termin gezeigt. Der Bezirk wird aus den Ergebnissen einen Entwurf machen. Im Sommer soll der Umbau des 
Spielplatz vollzogen werden. Weitere Vorschläge aus der Beiratssitzung: 
Bänke für die (Groß-)Eltern / Tischtennis / ein Spielplatz für Mädchen und Jungs / Grill / Mülleimer

ETSV/TSG: 
Der Bericht wird vertagt.

Arbeitsgruppen: 
Für das integrierte Entwicklungskonzept sollen Projekte entwickelt werden. Hierfür ist es gut, Arbeitsgruppen zu be-
stimmten Themen zu bilden. Hier geht es um konkrete Ideen und Ausarbeitung von Themen, die sich auch aus dem 
erstem Workshop herauskristallisiert haben, insbesondere:
- Einkaufen (z. B. ambulante Stände)
- Mittlerer Landweg (Ausbau/Umgestaltung)
Interessierte können sich bei der Gebietsentwicklung melden. Es gab erste Interessierte, die zu gesonderten Terminen 
eingeladen werden.



Themensammlung „was ich schon immer wissen wollte“: 
- Diavortrag (Billwerder Entstehung)
- Naturschutz
- „Migranten-Spezial“ (Geschichte von Zuwanderung/Gastarbeiter/innen in Deutschland/Hamburg)
- Infos für Menschen mit Behinderungen im Gleisdreieck
- „verliebt, verlobt, verheiratet“

TOP 5: Verschiedenes (Varios), Fragen (Questions), Termine (Dates), 
Tagesordnung für die kommende Sitzung (Agenda for the next meeting)

Fragen/Anmerkungen: 
f&w hat eine Broschüre mit Infos zu Vermietungen aller Art (Broschüre Allermöhe und Umgebung) und kann bei Claudia 
Fenn erfragt werden. Derzeit wird die Broschüre aber überarbeitet und wird demnächst neu gedruckt.

Termine:
BAKM eV plant Anfang 2. bis 4. März 2018 Veranstaltung zu Gleichberechtigung der Frauen aus migrantischen Verhält-
nissen. Verbunden mit einem Workshop. Nichtmigrantische Frauen sind herzlich Willkommen. Männer als Zuhörer 
erlaubt. Die Veranstaltung findet in der Aula der Stadtteilschule Lohbrügge statt.

Fitness-Boxen: Hasan Ölmez bedankt sich noch mal für die Unterstützung aus dem Verfügungsfonds und freut sich über 
das Interesse. Es gibt neue Zeiten: donnerstags 17–19.30 Uhr für Frauen und Kinder sowie donnerstags 19.30–21.30 
Uhr (ab 17 Jahre) in der Sportschule der Grundschule.

Der Flecht- und Sprechkurs erfreut sich großem Zuspruch und würde die Termine (bisher dienstags 14–16 Uhr am Gleis-
dreieck) gern erweitern und ausbauen. Es braucht allerdings personelle Unterstützung.

Haus 23: offene Beratung hat begonnen (bisher: Di 10–12 Uhr / Do 14–16 Uhr). Es wird nun schrittweise das Angebot  
(wie offenes Café u. ä.) erweitert. Offizielle Eröffnung ist im April geplant. Die Gebietsentwicklung hat ebenso ihr Büro 
dort bezogen. Die Sprechzeiten sind momentan mittwochs von 14–16 Uhr, donnerstags von 16–18 Uhr und freitags von 
11–13 Uhr.

Tagesordnung für den 28.02.2018
- Ergebnisse der aktivierenden Befragung 
- Vorstellung Projekt „Natur- und Umweltbildung als Beitrag zur Integration von Flüchtlingen“ 
  von GÖP (Gesellschaft für ökologische Planung) 
- Mi4Mi-Projekt
- Sportplatz Mittlerer Landweg aktueller Stand
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